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Von Christoph Sahler

Wittmund – Die Europameis-
terschaft der Friesensportler 
liegt schon wieder zwei Wo-
chen zurück – Zeit also, sich 
wieder auf die gezeigten Leis-
tungen vor dem großen Tur-
nier in Schleswig-Holstein zu 
konzentrieren. Am Samstag 
und Sonntag richtet der Kreis-
verband Wittmund die Lan-
deseinzelmeisterschaft mit 
der Holz-, Gummi- und Eisen-
kugel des Landesklootschie-
ßer-Verbands (LKV) Ostfries-
land aus. 

Qualifiziert haben sich die 
ostfriesischen Werfer über die 
Kreiseinzelmeisterschaften, 
die Mitte Mai, noch vor der 
Europameisterschaft, stattge-
funden haben. Die drei Erst-
platzierten erhalten eine Me-
daille. Diese sowie die Viert- 
bis Sechstplatzierten in der 
weiblichen und männlichen F-
Jugend sind für die FKV-Ein-
zelmeisterschaft qualifiziert, 
die am vom Freitag, 17., bis 
Sonntag, 19. Juni, stattfindet. 
Doch bevor es soweit ist, tre-
ten die Boßler nun in Witt-
mund an, um ihre Landes-
meister im Einzel zu ermit-

Friesensport  Kreisverband Wittmund richtet zwei Wettkampftage um Buttforde, Funnix und Ardorf aus
Landeseinzelmeister der Boßler werden ermittelt

Middels/CSA – Ducks gegen 
Bucs heißt es am Sonntag im 
Sportpark an der Wilhelmsha-
vener Freiligrathstraße. Um 15 
Uhr ist das American-Football-
Team aus Middels zu Gast in 
der Jadestadt zum Derby in der 
Landesliga.

„Wir kennen die Bucs gut 
und zwischen beiden Vereinen 
besteht schon lange ein 
freundschaftliches Verhältnis“, 
erklärt Sven Ippen, Headcoach 
der Eastfrisian Ducks, vor dem 
Duell mit den Jade Bay Bucca-
neers, wie die Mannschaft aus 
Wilhelmshaven mit vollem 
Namen heißt. In den vergange-
nen zwei Spielzeiten bildeten 
die Clubs immer wieder Spiel-
gemeinschaften. „Einmal ha-
ben wir keine Mannschaft voll-
bekommen und haben in Wil-
helmshaven mitgespielt und 
dann war die Situation umge-
kehrt“, sagt Ippen. Nun haben 
sowohl die Ducks als auch die 
Bucs genug Spieler und stehen 
sich wieder auf dem Feld 
gegenüber. „Die Bucs sind im-
mer stark einzuschätzen“, 
macht der Coach deutlich.

Derby in
Landesliga
am Sonntag

Torben Behrends aus Wiesederfehn ist auch am Samstag 
wieder am Start. BILD: Jochen Schrievers

Rüffel vom DHB nach kleinem Fehler 
Handball  Wer ist für die korrekte Spielzeit verantwortlich? – Experte Schwarzenberger klärt auf

   Von Carsten Conrads     

Wilhelmshaven/Friesland/Au-
rich – In der dritte Handballli-
ga wird seit Wochen viel über 
Sekunden diskutiert. Vor allem 
in der Schänzle-Halle der HSG 
Konstanz scheinen die Uhren 
etwas anders zu gehen: Mal 
fehlt eine Sekunde, wie im letz-
ten Gruppenspiel gegen Pful-
lingen, mal kommen drei Se-
kunden zur offiziellen Netto-
spielzeit von 60 Minuten hin-
zu.  

Leidtragender in diesem 
Fall war der Wilhelmshavener 
HV, der beim zweiten Final-
spiel um den Aufstieg in die 
zweite Bundesliga in der 
„Nachspielzeit“ noch den ent-
scheidenden Treffer zum 
30:34-Endstand kassierte, da-
durch den Aufstieg verpasste 
und sein Glück nun auf sport-
juristischem Wege sucht. Doch 
wer ist eigentlich verantwort-
lich für die Spielzeit? Die 
Schiedsrichter, das Kampfge-
richt – bestehend aus Zeitneh-
mer und Sekretär – oder viel-
leicht sogar der Technische De-
legierte, der in der ersten Bun-
desliga immer die Rolle des 
„Oberaufsehers“ einnimmt 
und in der zweiten und dritten 
Liga bei besonderen Spielen 
angesetzt wird?

Aufgabenteilung wird vor 
dem Anpfiff beschlossen

„Grundsätzlich sind die 
Schiedsrichter für die Spielzeit 
verantwortlich“, sagt Karl-
Heinz Schwarzenberger von 
der HG Jever/Schortens. „Da 
das Spiel in den letzten Jahren 
aber immer schneller gewor-
den ist und da die Schiedsrich-
ter schon genug unter Stress 
stehen, kann diese Aufgabe  
auch an den Zeitnehmer de-
legiert werden. Für solche Din-
ge gibt es vor dem Anpfiff die 

technische Besprechung.“ Zeit-
nehmer und Sekretäre sind zu 
absoluter Neutralität ver-
pflichtet und sollten sich wäh-
rend des Spiels mit Äußerun-
gen zurückhalten. Ab  16 Jahren 
können Interessierte eine Aus-
bildung machen.  „Wenn man 
sich mit der Sportart Handball 
auskennt, ist das natürlich von 
Vorteil. Aber man muss kein 
Spieler, Trainer oder Schieds-
richter sein. Und mit 70 Jahren 
ist Schluss“, erklärt Schwarzen-
berger.

Das Kampfgericht 
wird offiziell angesetzt

Die Aufgabenverteilung am 
Tisch: Der Zeitnehmer bedient 
die öffentliche Zeitmessanlage 
und ist für die Nettospielzeit 
verantwortlich. Er unterbricht 

die Spielzeit bei Auszeiten der 
Schiedsrichter oder bei Team-
Time-Outs der Mannschaften 
und behält die Zeitstrafen der 
Spieler im Blick. Der Sekretär  
führt das Online-Spielproto-
koll, trägt Tore, Strafen und 
Auszeiten ein, nimmt bei Be-
darf Änderungen an der Spie-
lerliste vor und kontrolliert ge-
meinsam mit dem Zeitnehmer 
die Zahl der Spieler auf der 
Platte. Wechselfehler werden 
den Schiedsrichter angezeigt 
und von diesen sanktioniert.

„Ab der dritten Liga werden 
Zeitnehmer und Sekretäre als 
feste Paare von Rainer Bastian 
aus Schellerten offiziell  ange-
setzt“, erklärt Schwarzenber-
ger. „Das geschieht in der Regel 
in einem Radius von hundert 
Kilometern um den Wohnort, 
um den zeitlichen Aufwand 
der Offiziellen und gleichzeitig 

auch die Kosten für die Vereine 
im Rahmen zu halten.“ Pro 
Spiel erhalten Zeitnehmer und 
Sekretäre in der dritten Liga 30 
Euro – plus Fahrkosten.

Unterhalb der 3. Ligen ist 
auch in der Ober- und Ver-
bandsliga ein Zeitnehmer/-Se-
kretär-Ausweis erforderlich. Ab 
der Landesliga reicht ein gülti-
ger Schiedsrichterausweis.  
„Einen festen Tagessatz gibt es 
hier nicht. Die Vereine regeln 
die Bezahlung  meistens in-
tern“, berichtet Schwarzenber-
ger.

Unter Druck 
passieren auch Fehler

Was sagt der Experte zu den 
vermeintlichen Fehlern vom 
Bodensee? „Ich kenne beide 
Fälle nur aus der Ferne und 
muss mich deshalb bei der Be-

wertung etwas zurückhalten“, 
sagt der 69-Jährige. „Grund-
sätzlich aber gilt für mich: Wo 
Menschen unter Stress die 
richtigen Knöpfe drücken 
müssen, passieren auch Fehler. 
Aus Sicht des WHV ist das na-
türlich sehr ärgerlich.“

Wie schnell Fehler passie-
ren können, hat auch Schwar-
zenberger in der vergangenen 
Saison erlebt: Beim WHV-
Heimspiel gegen Bielefeld 
(23:23) ging dem Jeveraner 
durch einen kleinen Bedien-
fehler eine Sekunde verloren. 
Auswirkungen auf den End-
stand hatte der Fauxpas aber 
nicht. Trotzdem vermerkten 
die Schiedsrichter den Fall in 
ihrem Bericht. „Danach habe 
ich einen kleinen Rüffel vom 
DHB bekommen. Berechtigt, 
es war schließlich auch mein 
Fehler.“

    Beim WHV-Heimspiel gegen die Ahlener SG wurden die Schiedsrichterinnen Saskia Blunck und  Svenja Maczeyzik in der Nord-
frost-Arena von Sekretär Enrico Marcks und Zeitnehmerin Tatjana Pfeiffer unterstützt. Bild: Dirk Gabriel-Jürgens   

Zur Person

   Karl-Heinz Schwarzenber-
ger    ist stellvertretender Vor-
sitzender der HG Jever/
Schortens und seit 1988  
als Handballschiedsrichter 
aktiv. Zusammen mit HG-
Chef Dietmar de Vries leitet 
der 69-jährige Marienstäd-
ter auch heute noch Spiele 
auf Verbandsebene.

Seit 2013  ist Schwarzen-
berger auch Zeitnehmer in 
der Dritten Liga und im 
Handball-Verband Nieder-
sachsen (HVN) für die Aus-
bildung von Zeitnehmern 
und Sekretären zuständig.  
Zusammen mit seinem Part-
ner und Sekretär Enrico 
Marcks aus Oldenburg, mit 
dem der Jeveraner ein fe-
stes Team bildet, begleitete 
der 69-Jährige in dieser Sai-
son auch Spiele des Wil-
helmshavener HV und des 
OHV Aurich.

In der Handballregion Ems-
Jade sind in den kommen-
den Wochen vier Ausbil-
dungslehrgänge für Zeitneh-
mer und Sekretäre geplant: 
Schwarzenberger schult am 
Samstag, 11. Juni, in  Au-
rich, am Freitag, 24. Juni in  
Borssum, am Samstag, 2. 
Juli, in Jever. Die Termine  
für die beiden Lehrgänge in  
Wilhelmshaven und Obens-
trohe sind noch offen. 

    Karl-Heinz Schwarzenberger
Bild: HG Jever/Schortens   

teln. Los geht es am Samstag 
um 9 Uhr auf Strecke 1 mit 
dem Gummiwerfen der Män-
nern IV. An diesem ersten 
Wettkampftag gehen außer-
dem die Männer V, die Frauen 
IV und V sowie die Jugendklas-
sen F bis B an den Start. Ge-
worfen wird hier jeweils mit 
Holz und Gummi. 

Am Sonntag starten die 
Männer und Frauen III um 9 
Uhr mit der Gummikugel auf 
den Strecken  1 und 2. An die-
sem Tag kommt in den Alters-
klassen der Männer und Frau-
en I sowie der männlichen 
und weiblichen A- und B-Ju-
gend auch die Eisenkugel zum 
Einsatz.

Was dazu noch wichtig ist

Wittmund/CSA – Bei der Lan-
deseinzelmeisterschaft, die am 
Wochenende im Kreisverband 
Wittmund stattfindet, wird auf 
drei Straßen geworfen. Strecke 
1 führt die Holz- und Gummi-
werfer auf die Funnixer Straße. 
Die Frauen und Juniorinnen 
starten  von Pockens in Rich-
tung Buttforde. Die Männer 
und Junioren werfen von Po-
ckens nach Funnix. Der zweite 
Abschnitt ist für die Werfer 
mit der Eisenkugel reserviert. 
Er führt auf der Hohebarger 
Straße von Ardorf nach Spe-
kendorf. Auf der dritten Stre-
cke wirft die männliche sowie 

weibliche E- und F-Jugend. Die-
se Wettkämpfe werden auf der 
Endzeteler Straße Richtung 
Funnix ausgetragen. Parkflä-
chen  sind für die Strecken 1 
und 3 eingerichtet. Um den 
zweiten Wurfabschnitt zu er-
reichen, kann im Wehler Weg 
und  im Domhuser Weg ge-
parkt werden. Der Kreisver-
band Wittmund weist darauf 
hin, dass Autos keinesfalls bei 
der Feuerwehr abgestellt wer-
den dürfen. Genaue Wegbe-
schreibungen zu den Strecken, 
sind online zu finden.
P@ Mehr Infos unter 
www.lkv-ostfriesland.de

Das sind die Strecken

© Anzeiger für Harlingerland - 11.06.2022   LKV-Einzelmeisterschaften vom 11.-12.06.2022 im KV Wittmund (Buttforde)



Dienstag, 14. Juni 2022  Nr. 136 - SEITE 11Lokalsport

Von Jochen Schrievers

Buttforde/Funnix – Die bes-
ten Boßler aus den ostfriesi-
schen Kreisen haben sich auf 
den Strecken rund um Butt-
forde und Funnix zum großen 
Kräftemessen eingefunden. 
Zwei Tage lang ermittelten sie 
ihre Landesmeister. Die Me-
daillengewinner treten schon 
in einer Woche wieder an. 
Dann steht in Rosenberg, im  
Kreisverband Waterkant, die 
FKV-Meisterschaft auf dem 
Programm.

In fast allen Altersklassen 
ging es sehr eng zu. Allzu gro-
ße Fehler durften sich die Boß-
ler daher nicht erlauben, woll-
ten sie um die Medaillen mit-
werfen. Entsprechend weit 
ging es selbst in den jüngeren 
Jugendklassen. Schon in der 
männlichen Jugend D muss-
ten die Friesensportler einen 
Schnitt von 100 Meter pro 
Wurf auf die Straße bringen, 
um es aufs Podest zu schaffen. 
Mit der Gummikugel verpass-
te Steffen Hayen (Etzel) in der 
männlichen Jugend D mit 
einer Weite von 1023 Metern 
sogar den Sprung in die Me-
daillenränge. Den Titel sicher-
te sich hier Lars Remmers 
(Reepsholt) mit 1185 Metern.

Unter besonderer Beobach-
tung standen diejenigen, die 
vor zwei Wochen noch bei der 
Europameisterschaft in 
Schleswig-Holstein gestartet 
waren. Viele von ihnen hatten 
sich gezielt auf den internatio-
nalen Vergleich vorbereitet 
und hatten kaum Zeit, für den 
Wettbewerb auf Landesebene 
zu trainieren. Das zeigte sich 

Nachdem es für sie bei der 
Europameisterschaft nicht 
ganz nach Plan gelaufen ist, 
war dies eine beachtliche Leis-
tung. Marian Jahnke (Wester-
accum) zeigte, dass er nicht 
nur mit der kleinen Kugel um-
zugehen weiß. Nach Silber bei 
der EM sicherte  er sich nun 
mit der Gummikugel den Titel 
bei der männlichen Jugend A.

Doch nicht nur die jünge-
ren Werfer beweisen, dass ei 
bereit sind, sich am kommen-
den Wochenende mit den Ol-
denburgern zu messen. 
Kampfgeist, Wurfkraft und gu-
te Nerven legten auch die 
Männer V an den Tag. Mit der 
Gummikugel setzte sich Herro 
König (Westeraccum) mit 1429 
Metern durch. Helmut Rade-
macher aus Nenndorf blieb 
nur drei Meter dahinter und 
wurde mit Silber belohnt.

Große Weiten werden auch 
auf den Strecken der FKV-
Meisterschaft erwartet.   Das 
lässt ein Blick auf die Ergebnis-
se der Oldenburger vermuten. 
Schon in der weiblichen Ju-
gend F standen für die Spit-
zenwerferinnen mehr als 1200 
Meter zu Buche. Die ostfriesi-
schen Starter sind also gut be-
raten, sich nicht auf ihren Er-
folgen auszuruhen und sich 
die Strecken rund um Rosen-
berg noch einmal genau anzu-
sehen. Die Verantwortlichen 
weisen in diesem Zusammen-
hang noch einmal darauf hin, 
dass beim Training Warnwes-
ten getragen werden müssen. 
Zudem ist der Einsatz der FKV-
4-Gummikugel auf FKV-Ebene 
inzwischen nicht mehr gestat-
tet.

Friesensport  Landesmeister der Straßenboßler stehen fest – Spannende Wettkämpfe in Buttforde

Bereit für Vergleich mit Oldenburg

in den Platzierungen. Als Vier-
ter war Fabian Schiffmann 
(Südarle) bester EM-Starter der 
Männer mit der Eisenkugel. 
Den Sieg sicherte sich Jannik 
Goosmann (Klein Remels) vor 
Steffen Andreßen (Burhafe) 

und Hilko Eilers aus Leerhafe. 
Bei den Frauen ginge der Titel 
mit der Eisenkugel an Mayra 
Petersen (Schirumer-Leeg-
moor). Zweite wurde Femke 
Wilberts (Norden), die in Hol-
stein mit dem Kloot am Start 

war. Rang drei ging an Martina 
Goldenstein (Moordorf). Sie 
gehörte auch bei der EM zum 
Eisenkader. 

In der weiblichen Jugend 
trumpfte Fieke Müller (Reeps-
holt) groß auf und holte Gold. 

 Imke Reents (Dunum) hat vor ihren Würfen genau Maß genommen. Das zahlte sich aus, sie 
wurde Landesmeisterin in der weiblichen Jugend B. BILD: Christoph Sahler

Von Christoph Sahler

Wilhelmshaven/Aurich – Die 
Eastfrisian Ducks haben ihre 
zwei Spiele währende Nieder-
lagenserie durchbrochen und 
das Derby gegen die Jade Bay 
Buccaneers in der American-
Football-Landesliga mit 21:20 
gewonnen.

Im Vorfeld der Saison einen 
Favoriten für die Playoff-Plät-
ze eins und zwei auszuma-
chen, war nahezu unmöglich. 
Durch die Pandemie hatten 
manche Teams zwei Jahre kein 
Spiel bestritten, andere gingen 
neu formiert in die Spielzeit 
2022. Sven Ippen, Trainer der 
Eastfrisian Ducks, hatte nach 
der 0:26-Pleite gegen die 
Union Bremen Bulls den Geg-
ner als einen der heißen An-
wärter auf die Staffelmeister-
schaft erkoren. Doch vor dem 
Derby mit den Eastfrisian 
Ducks meldete sich Sparten-
leiter Timo Janßen von den Ja-
de Bay Buccaneers zu Wort 
und vermeldete forsch: „Wenn 
wir unsere Hausaufgaben ma-
chen, sollten wir unserer Favo-
ritenrolle auch gerecht wer-
den.“

Die Antwort der Ostfriesen 
folgte am Sonntag auf dem 
Feld. Im Sportpark Freiligrath-
straße lieferten sich beide 
Mannschaften ein spannen-
des Duell, das in  dramatischer 
Weise an die Gäste aus Mid-
dels ging. Im ersten Viertel sa-

American Football  Ostfriesen setzen sich  engem  Duell  mit 21:20 durch
Ducks gewinnen Derby in Wilhelmshaven

hen die Zuschauer noch keine 
Punkte. Das sollte sich in den 
zweiten 15 Minuten ändern. 
Durch einen Touchdown plus 
Extrapunkt gingen die Eastfri-
sian Ducks mit 7:0 in Führung. 
Wilhelmshaven kam anschlie-
ßend stark aus der Halbzeit-
pause. Die Bucs erzielten zwei 
Touchdowns, trafen beide Ex-
trapunkte und gingen mit 
einer 14:7-Führung ins letzte 

Viertel. Die Kräfte ließen nun 
schon deutlich nach – beide 
Mannschaften hatten nur 
einen kleinen Kader zur Verfü-
gung. 

Eine Minute vor Schluss lag 
Wilhelmshaven mit 20:14 vor-
ne. Die Ducks um Quarterback 
André Richels starteten ihre 
Ballbesitzphase in der eigenen 
Hälfte und standen drei Spiel-
züge später 80 Yards weiter 

vorne, an der 1-Yard-Linie der 
Bucs. Richels übernahm den 
Ball vom Center und rannte 
selbst in die Endzone zum ent-
scheidenden Touchdown. Die-
ser „Quarterback-Sneak“ und 
der anschließende Extrapunkt 
brachten die Ducks mit 21:20 
in Front. Die letzten 20 Sekun-
den hielt die Defensive stand 
und brachte den Sieg über die 
Zeit. 

Die Eastfrisian Ducks (in Gelb) und die Jade Bay Buccaneers lieferten sich ein spannendes 
Nachbarschaftsduell. BILD: BJÖRN LÜBBE

Boßeln
Landesmeisterschaft Einzel der Straßenboßler

männliche Jugend F Holz
1. Ole Wolf, Akelsbarg  757 Meter
2. Malte Janssen, Middels   737
3. Max Jordan, Südarle  727
weibliche Jugend F Holz
1. Ariane Look, Großheide  617
2. Ria Wübbenhorst, Dietrichsfeld  568
3. Lea Hölscher, Rahe   566 
männliche Jugend E Gummi
1. Julian Frerichs, Menstede/Arle   902
2. Fynn Koptein, Norden   862
3. Hennes Bents, Utarp/Schweindorf  768
weibliche Jugend E Gummi
1. Leevke Fähnders, Ardorf   885
2. Celine Tieden, Blomberg  756
3. Melea Punkert, Collrunge/BW   708
männliche Jugend E Holz
1. Luis Berschuk, Nenndorf  853
2. Thore Bussmann,   835
3. Luca Schmidt, Burhafe  739
weibliche Jugend E Holz
1. Amelie Saathoff, Sch.-Leegmoor   785
2. Lieneke Dommerhold, Ardorf   706
3. Amelie van Mark, Stedesdorf   693
männliche Jugend D Gummi
1. Lars Remmers, Reepsholt  1185
2. Lennard Constapel, Menstede/Arle   1112
3. Ole Mühlena, Südarle   1096
weibliche Jugend D Gummi
1. Imke Hayen, Stedesdorf   1045
2. Berit Goldenstein, Holtgast  1000
3. Sophie Schepker, Etzel   972
männliche Jugend D Holz
1. Lennart Erdwiens, Dietrichsfeld   1117
2. Lias Meyerhoff, Südarle  1059
3. Hanno Dirksen, Eversmeer  1996
weibliche Jugend D Holz
1. Mila Ihnen, Utarp/Schweindorf  1032
2. Pia Tjardes, Stedesdorf  1006
3. Ulla Brüling, Südarle   978
männliche Jugend C Gummi
1. Jendrik Rahmann, Wiesederfehn   1302
2. Eike Conring, Ludwigsdorf   1240
3. Keno Kohlhaas, Willen   1181
weibliche Jugend C Gummi
1. Sunna Schoolmann, Südarle   1342
2. Neele Tunder, Dietrichsfeld   1323
3. Fenna Behrends, Wiesederfehn  1273
männliche Jugend C Holz
1. Jelko Wiechers, Südarle  1358
2. Jann Coordes, Eversmeer   1293
3. Hannes Müller, Westeraccum  1220
weibliche Jugend C Holz
1. Tomke Kleen, Westerende  1114
2. Femke Rothert, Berdum  1037
3. Lara Wunder, Berumerfehn   1010
männliche Jugend B Gummi
1. Terje Oldenettel, Etzel   1409
2. Olaf Harms, Ostermoordorf  1398
3. Torben Thorwarth, Negenmeerten   1377
weibliche Jugend B Gummi
1. Imke Reents, Dunum  1291
2. Eske Schurimann, Westeraccum  1288
3. Julia Uphoff,  Norden  1204
männliche Jugend B Holz
1. Lukas Breidenbrücker, Utarp/Schw.  1429
2. Jonas Eden, Theener  1379
3. Hauke Roolfs, Südarle   1377
weibliche Jugend B Holz
1. Fabienne  Reents, Willen  1222
2. Imke Claassen, Reepsholt  1194
3. Anna Siemens, Eggelingen  1136
männliche Jugend B Eisen
1. Hauke Gerken, Rahe   1715
2. Hauke Friedrichs, Dietrichsfeld  1608
3. Fynn Meyerhoff, Südarle   1571
weibliche Jugend B Eisen
1. Svea Rector, Hage  1312
2. Marit Erdwiens, Dietrichsfeld  1288
3. Neele, Held, Rechtsupweg   1237
männliche Jugend A Gummi
1. Marian Jahnke, Westeraccum   1559
2. Rene Hollwedel, Theener   1527
3. Ihno Bandur, Neuschoo   1448
weibliche Jugend A Gummi 
1. Lisa Ubben, Stedesdorf  1442
2. Milena Bohlen, Tannenhausen   1406
3. Levke Frerichs, Münkeboe   1343
männliche Jugend A Holz
1. Marlon Niendieker, Dietrichsfeld  1556
2. Jesko Hogelücht, Nenndorf  1478
3. Hilko Krey, Eversmeer  1473
weibliche Jugend A Holz
1. Hanna Eilts, Uttel   1344
2. Leonie Fleßner, Ihlowerfehn  1206
3. Alina Marie Bikker, Simonswolde   1153
männliche Jugend A Eisen
1. Steffen Mellies, Theener   1993
2. Torben Eggers, Nenndorf  1723
3. Gerke Gerken, Rahe  1706
weibliche Jugend A Eisen
1. Fieke Müller, Reepsholt   1645
2. Alea Emken, Mamburg   1619
3. Fentje Rabenstein, Ostermoordorf  1467
Männer I Gummi
1. Kevin Carls, Upschört   1655
2. Hilko Rosenberg, Upgant-Schott  1550
3. Günther Klöver, Akelsbarg  1549
Frauen I Gummi
1. Maike Meyer, Theener  1536
2. Antje de Vries, Großheide   1426
3. Anke Oldewurtel, Buttforde   1384
Männer I Holz
1. Eike-Henning  Peters, Ardorf  1624
2. Malte Gronewold, Theener  1530
3. Stefan Siebolds, Burhafe  1523
Frauen I Holz
1. Kerstin Cornelius, Leerhafe   1353
2. Conny Wolf, Collrunge/BW   1286
3. Ann-Christin Peters, Ardorf   1258
Männer I Eisen
1. Jannik Goosmann, Klein-Remels   1948
2. Steffen Andreßen, Burhafe   1934
3. Hilko Eilers, Leerhafe  1911
Frauen I Eisen
1. Mayra Petersen, Sch.-Leegmoor   1885
2. Femke Wilberts, Norden  1679
3. Martina Goldenstein, Moordorf   1643
Männer II Gummi
1. Udo Galts, Utgast  1686
2. Hans Krey, Roggenstede   1640
3. Achim Rosendahl, Theener   1636
Frauen II Gummi
1. Tanja Meppen, Bensersiel  1523
2. Kerstin Friedrichs, Dietrichsfeld,  1479
3. Magret Campen, Westerende  1418
Männer II Holz
1. Angelo Schmidt, Utarp/Schweindorf   1487
2. Matthias Schlegel, Marx  1467
3. Gerald Penning, Deternerlehe  1451
Frauen II Holz
1. Sonja Fröhling, Collrunge/BW   1524
2. Heike Buscher, Dunum  1385
3. Marion Hinrichs, Spekendorf   1186

Boßeln
Landesmeisterschaft Einzel der Straßenboßler

Männer III Gummi
1. Ludwig Rosenberg, Upgant-Schott  1677
2. Manfred Eiben, Pfalzdorf   1561
3. Jürgen Freese, Berumerfehn  1552
Frauen III Gummi
1. Insa Weets, Holtgast  1247
2. Christa Eilts, Akelsbarg   1231
3. Inge Eyhausen, Upl.-Hollen  1206
Männer III Holz
1. Peter Djuren, Norden   1559
2. Holger Menken, Ardorf  1556
3. Henri Manott, Buttforde   1551
Frauen III Holz
1. Anne Kau, Utgast  1193
2. Antje Schöttler-Gerjets, Reepsholt   1164
3. Steffi Köllmann, Ihlowerfehn    1079
Männer IV Gummi
1. Johann Theesfeld, Nenndorf   1391
2. Georg Habben, Rahe   1361
3. Friedrich Hinrichs, Buttforde   1328
Frauen IV Gummi
1. Anntchen Suntken, Victorbur   1078
2. Ulla Mueller, Norden   982
3. Elisabeth Jacobs, Neuharlingersiel   966
Männer IV Holz
1. Gerd Onken, Ardorf  1358
2. Helmut Bents, Westeraccum  1259
3. Gerd Eggers, Esens/Moorweg  1235
Frauen IV Holz
1. Gertrud Noormann, Südarle  1002
2. Insa Bengen, Ochtersum  974
3. Angelika Kälker, Mamburg   922
Männer V Gummi
1. Herro König, Westeraccum  1429
2. Helmut Rademacher, Nenndorf  1426
3. Sieghard Meier, Leerhafe  1396
Männer V Holz
1. Hermann Eilts, Willen  1307
2. Jan Ubben, Simonswolde   1262
3. Jann P. Hinrichs, Fahne  1241

Tipps, Termine &
Anregungen?
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Von Jochen Schrievers

Buttforde/Funnix – Die bes-
ten Boßler aus den ostfriesi-
schen Kreisen haben sich auf 
den Strecken rund um Butt-
forde und Funnix zum großen 
Kräftemessen eingefunden. 
Zwei Tage lang ermittelten sie 
ihre Landesmeister. Die Me-
daillengewinner treten schon 
in einer Woche wieder an. 
Dann steht in Rosenberg, im  
Kreisverband Waterkant, die 
FKV-Meisterschaft auf dem 
Programm.

In fast allen Altersklassen 
ging es sehr eng zu. Allzu gro-
ße Fehler durften sich die Boß-
ler daher nicht erlauben, woll-
ten sie um die Medaillen mit-
werfen. Entsprechend weit 
ging es selbst in den jüngeren 
Jugendklassen. Schon in der 
männlichen Jugend D muss-
ten die Friesensportler einen 
Schnitt von 100 Meter pro 
Wurf auf die Straße bringen, 
um es aufs Podest zu schaffen. 
Mit der Gummikugel verpass-
te Steffen Hayen (Etzel) in der 
männlichen Jugend D mit 
einer Weite von 1023 Metern 
sogar den Sprung in die Me-
daillenränge. Den Titel sicher-
te sich hier Lars Remmers 
(Reepsholt) mit 1185 Metern.

Unter besonderer Beobach-
tung standen diejenigen, die 
vor zwei Wochen noch bei der 
Europameisterschaft in 
Schleswig-Holstein gestartet 
waren. Viele von ihnen hatten 
sich gezielt auf den internatio-
nalen Vergleich vorbereitet 
und hatten kaum Zeit, für den 
Wettbewerb auf Landesebene 
zu trainieren. Das zeigte sich 

Nachdem es für sie bei der 
Europameisterschaft nicht 
ganz nach Plan gelaufen ist, 
war dies eine beachtliche Leis-
tung. Marian Jahnke (Wester-
accum) zeigte, dass er nicht 
nur mit der kleinen Kugel um-
zugehen weiß. Nach Silber bei 
der EM sicherte  er sich nun 
mit der Gummikugel den Titel 
bei der männlichen Jugend A.

Doch nicht nur die jünge-
ren Werfer beweisen, dass ei 
bereit sind, sich am kommen-
den Wochenende mit den Ol-
denburgern zu messen. 
Kampfgeist, Wurfkraft und gu-
te Nerven legten auch die 
Männer V an den Tag. Mit der 
Gummikugel setzte sich Herro 
König (Westeraccum) mit 1429 
Metern durch. Helmut Rade-
macher aus Nenndorf blieb 
nur drei Meter dahinter und 
wurde mit Silber belohnt.

Große Weiten werden auch 
auf den Strecken der FKV-
Meisterschaft erwartet.   Das 
lässt ein Blick auf die Ergebnis-
se der Oldenburger vermuten. 
Schon in der weiblichen Ju-
gend F standen für die Spit-
zenwerferinnen mehr als 1200 
Meter zu Buche. Die ostfriesi-
schen Starter sind also gut be-
raten, sich nicht auf ihren Er-
folgen auszuruhen und sich 
die Strecken rund um Rosen-
berg noch einmal genau anzu-
sehen. Die Verantwortlichen 
weisen in diesem Zusammen-
hang noch einmal darauf hin, 
dass beim Training Warnwes-
ten getragen werden müssen. 
Zudem ist der Einsatz der FKV-
4-Gummikugel auf FKV-Ebene 
inzwischen nicht mehr gestat-
tet.

Friesensport  Landesmeister der Straßenboßler stehen fest – Spannende Wettkämpfe in Buttforde

Bereit für Vergleich mit Oldenburg

in den Platzierungen. Als Vier-
ter war Fabian Schiffmann 
(Südarle) bester EM-Starter der 
Männer mit der Eisenkugel. 
Den Sieg sicherte sich Jannik 
Goosmann (Klein Remels) vor 
Steffen Andreßen (Burhafe) 

und Hilko Eilers aus Leerhafe. 
Bei den Frauen ginge der Titel 
mit der Eisenkugel an Mayra 
Petersen (Schirumer-Leeg-
moor). Zweite wurde Femke 
Wilberts (Norden), die in Hol-
stein mit dem Kloot am Start 

war. Rang drei ging an Martina 
Goldenstein (Moordorf). Sie 
gehörte auch bei der EM zum 
Eisenkader. 

In der weiblichen Jugend 
trumpfte Fieke Müller (Reeps-
holt) groß auf und holte Gold. 

 Imke Reents (Dunum) hat vor ihren Würfen genau Maß genommen. Das zahlte sich aus, sie 
wurde Landesmeisterin in der weiblichen Jugend B. BILD: Christoph Sahler

Von Christoph Sahler

Wilhelmshaven/Aurich – Die 
Eastfrisian Ducks haben ihre 
zwei Spiele währende Nieder-
lagenserie durchbrochen und 
das Derby gegen die Jade Bay 
Buccaneers in der American-
Football-Landesliga mit 21:20 
gewonnen.

Im Vorfeld der Saison einen 
Favoriten für die Playoff-Plät-
ze eins und zwei auszuma-
chen, war nahezu unmöglich. 
Durch die Pandemie hatten 
manche Teams zwei Jahre kein 
Spiel bestritten, andere gingen 
neu formiert in die Spielzeit 
2022. Sven Ippen, Trainer der 
Eastfrisian Ducks, hatte nach 
der 0:26-Pleite gegen die 
Union Bremen Bulls den Geg-
ner als einen der heißen An-
wärter auf die Staffelmeister-
schaft erkoren. Doch vor dem 
Derby mit den Eastfrisian 
Ducks meldete sich Sparten-
leiter Timo Janßen von den Ja-
de Bay Buccaneers zu Wort 
und vermeldete forsch: „Wenn 
wir unsere Hausaufgaben ma-
chen, sollten wir unserer Favo-
ritenrolle auch gerecht wer-
den.“

Die Antwort der Ostfriesen 
folgte am Sonntag auf dem 
Feld. Im Sportpark Freiligrath-
straße lieferten sich beide 
Mannschaften ein spannen-
des Duell, das in  dramatischer 
Weise an die Gäste aus Mid-
dels ging. Im ersten Viertel sa-

American Football  Ostfriesen setzen sich  engem  Duell  mit 21:20 durch
Ducks gewinnen Derby in Wilhelmshaven

hen die Zuschauer noch keine 
Punkte. Das sollte sich in den 
zweiten 15 Minuten ändern. 
Durch einen Touchdown plus 
Extrapunkt gingen die Eastfri-
sian Ducks mit 7:0 in Führung. 
Wilhelmshaven kam anschlie-
ßend stark aus der Halbzeit-
pause. Die Bucs erzielten zwei 
Touchdowns, trafen beide Ex-
trapunkte und gingen mit 
einer 14:7-Führung ins letzte 

Viertel. Die Kräfte ließen nun 
schon deutlich nach – beide 
Mannschaften hatten nur 
einen kleinen Kader zur Verfü-
gung. 

Eine Minute vor Schluss lag 
Wilhelmshaven mit 20:14 vor-
ne. Die Ducks um Quarterback 
André Richels starteten ihre 
Ballbesitzphase in der eigenen 
Hälfte und standen drei Spiel-
züge später 80 Yards weiter 

vorne, an der 1-Yard-Linie der 
Bucs. Richels übernahm den 
Ball vom Center und rannte 
selbst in die Endzone zum ent-
scheidenden Touchdown. Die-
ser „Quarterback-Sneak“ und 
der anschließende Extrapunkt 
brachten die Ducks mit 21:20 
in Front. Die letzten 20 Sekun-
den hielt die Defensive stand 
und brachte den Sieg über die 
Zeit. 

Die Eastfrisian Ducks (in Gelb) und die Jade Bay Buccaneers lieferten sich ein spannendes 
Nachbarschaftsduell. BILD: BJÖRN LÜBBE

Boßeln
Landesmeisterschaft Einzel der Straßenboßler

männliche Jugend F Holz
1. Ole Wolf, Akelsbarg  757 Meter
2. Malte Janssen, Middels   737
3. Max Jordan, Südarle  727
weibliche Jugend F Holz
1. Ariane Look, Großheide  617
2. Ria Wübbenhorst, Dietrichsfeld  568
3. Lea Hölscher, Rahe   566 
männliche Jugend E Gummi
1. Julian Frerichs, Menstede/Arle   902
2. Fynn Koptein, Norden   862
3. Hennes Bents, Utarp/Schweindorf  768
weibliche Jugend E Gummi
1. Leevke Fähnders, Ardorf   885
2. Celine Tieden, Blomberg  756
3. Melea Punkert, Collrunge/BW   708
männliche Jugend E Holz
1. Luis Berschuk, Nenndorf  853
2. Thore Bussmann,   835
3. Luca Schmidt, Burhafe  739
weibliche Jugend E Holz
1. Amelie Saathoff, Sch.-Leegmoor   785
2. Lieneke Dommerhold, Ardorf   706
3. Amelie van Mark, Stedesdorf   693
männliche Jugend D Gummi
1. Lars Remmers, Reepsholt  1185
2. Lennard Constapel, Menstede/Arle   1112
3. Ole Mühlena, Südarle   1096
weibliche Jugend D Gummi
1. Imke Hayen, Stedesdorf   1045
2. Berit Goldenstein, Holtgast  1000
3. Sophie Schepker, Etzel   972
männliche Jugend D Holz
1. Lennart Erdwiens, Dietrichsfeld   1117
2. Lias Meyerhoff, Südarle  1059
3. Hanno Dirksen, Eversmeer  1996
weibliche Jugend D Holz
1. Mila Ihnen, Utarp/Schweindorf  1032
2. Pia Tjardes, Stedesdorf  1006
3. Ulla Brüling, Südarle   978
männliche Jugend C Gummi
1. Jendrik Rahmann, Wiesederfehn   1302
2. Eike Conring, Ludwigsdorf   1240
3. Keno Kohlhaas, Willen   1181
weibliche Jugend C Gummi
1. Sunna Schoolmann, Südarle   1342
2. Neele Tunder, Dietrichsfeld   1323
3. Fenna Behrends, Wiesederfehn  1273
männliche Jugend C Holz
1. Jelko Wiechers, Südarle  1358
2. Jann Coordes, Eversmeer   1293
3. Hannes Müller, Westeraccum  1220
weibliche Jugend C Holz
1. Tomke Kleen, Westerende  1114
2. Femke Rothert, Berdum  1037
3. Lara Wunder, Berumerfehn   1010
männliche Jugend B Gummi
1. Terje Oldenettel, Etzel   1409
2. Olaf Harms, Ostermoordorf  1398
3. Torben Thorwarth, Negenmeerten   1377
weibliche Jugend B Gummi
1. Imke Reents, Dunum  1291
2. Eske Schurimann, Westeraccum  1288
3. Julia Uphoff,  Norden  1204
männliche Jugend B Holz
1. Lukas Breidenbrücker, Utarp/Schw.  1429
2. Jonas Eden, Theener  1379
3. Hauke Roolfs, Südarle   1377
weibliche Jugend B Holz
1. Fabienne  Reents, Willen  1222
2. Imke Claassen, Reepsholt  1194
3. Anna Siemens, Eggelingen  1136
männliche Jugend B Eisen
1. Hauke Gerken, Rahe   1715
2. Hauke Friedrichs, Dietrichsfeld  1608
3. Fynn Meyerhoff, Südarle   1571
weibliche Jugend B Eisen
1. Svea Rector, Hage  1312
2. Marit Erdwiens, Dietrichsfeld  1288
3. Neele, Held, Rechtsupweg   1237
männliche Jugend A Gummi
1. Marian Jahnke, Westeraccum   1559
2. Rene Hollwedel, Theener   1527
3. Ihno Bandur, Neuschoo   1448
weibliche Jugend A Gummi 
1. Lisa Ubben, Stedesdorf  1442
2. Milena Bohlen, Tannenhausen   1406
3. Levke Frerichs, Münkeboe   1343
männliche Jugend A Holz
1. Marlon Niendieker, Dietrichsfeld  1556
2. Jesko Hogelücht, Nenndorf  1478
3. Hilko Krey, Eversmeer  1473
weibliche Jugend A Holz
1. Hanna Eilts, Uttel   1344
2. Leonie Fleßner, Ihlowerfehn  1206
3. Alina Marie Bikker, Simonswolde   1153
männliche Jugend A Eisen
1. Steffen Mellies, Theener   1993
2. Torben Eggers, Nenndorf  1723
3. Gerke Gerken, Rahe  1706
weibliche Jugend A Eisen
1. Fieke Müller, Reepsholt   1645
2. Alea Emken, Mamburg   1619
3. Fentje Rabenstein, Ostermoordorf  1467
Männer I Gummi
1. Kevin Carls, Upschört   1655
2. Hilko Rosenberg, Upgant-Schott  1550
3. Günther Klöver, Akelsbarg  1549
Frauen I Gummi
1. Maike Meyer, Theener  1536
2. Antje de Vries, Großheide   1426
3. Anke Oldewurtel, Buttforde   1384
Männer I Holz
1. Eike-Henning  Peters, Ardorf  1624
2. Malte Gronewold, Theener  1530
3. Stefan Siebolds, Burhafe  1523
Frauen I Holz
1. Kerstin Cornelius, Leerhafe   1353
2. Conny Wolf, Collrunge/BW   1286
3. Ann-Christin Peters, Ardorf   1258
Männer I Eisen
1. Jannik Goosmann, Klein-Remels   1948
2. Steffen Andreßen, Burhafe   1934
3. Hilko Eilers, Leerhafe  1911
Frauen I Eisen
1. Mayra Petersen, Sch.-Leegmoor   1885
2. Femke Wilberts, Norden  1679
3. Martina Goldenstein, Moordorf   1643
Männer II Gummi
1. Udo Galts, Utgast  1686
2. Hans Krey, Roggenstede   1640
3. Achim Rosendahl, Theener   1636
Frauen II Gummi
1. Tanja Meppen, Bensersiel  1523
2. Kerstin Friedrichs, Dietrichsfeld,  1479
3. Magret Campen, Westerende  1418
Männer II Holz
1. Angelo Schmidt, Utarp/Schweindorf   1487
2. Matthias Schlegel, Marx  1467
3. Gerald Penning, Deternerlehe  1451
Frauen II Holz
1. Sonja Fröhling, Collrunge/BW   1524
2. Heike Buscher, Dunum  1385
3. Marion Hinrichs, Spekendorf   1186
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Männer III Gummi
1. Ludwig Rosenberg, Upgant-Schott  1677
2. Manfred Eiben, Pfalzdorf   1561
3. Jürgen Freese, Berumerfehn  1552
Frauen III Gummi
1. Insa Weets, Holtgast  1247
2. Christa Eilts, Akelsbarg   1231
3. Inge Eyhausen, Upl.-Hollen  1206
Männer III Holz
1. Peter Djuren, Norden   1559
2. Holger Menken, Ardorf  1556
3. Henri Manott, Buttforde   1551
Frauen III Holz
1. Anne Kau, Utgast  1193
2. Antje Schöttler-Gerjets, Reepsholt   1164
3. Steffi Köllmann, Ihlowerfehn    1079
Männer IV Gummi
1. Johann Theesfeld, Nenndorf   1391
2. Georg Habben, Rahe   1361
3. Friedrich Hinrichs, Buttforde   1328
Frauen IV Gummi
1. Anntchen Suntken, Victorbur   1078
2. Ulla Mueller, Norden   982
3. Elisabeth Jacobs, Neuharlingersiel   966
Männer IV Holz
1. Gerd Onken, Ardorf  1358
2. Helmut Bents, Westeraccum  1259
3. Gerd Eggers, Esens/Moorweg  1235
Frauen IV Holz
1. Gertrud Noormann, Südarle  1002
2. Insa Bengen, Ochtersum  974
3. Angelika Kälker, Mamburg   922
Männer V Gummi
1. Herro König, Westeraccum  1429
2. Helmut Rademacher, Nenndorf  1426
3. Sieghard Meier, Leerhafe  1396
Männer V Holz
1. Hermann Eilts, Willen  1307
2. Jan Ubben, Simonswolde   1262
3. Jann P. Hinrichs, Fahne  1241

Tipps, Termine &
Anregungen?
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Von Jochen Schrievers

Buttforde/Funnix – Die bes-
ten Boßler aus den ostfriesi-
schen Kreisen haben sich auf 
den Strecken rund um Butt-
forde und Funnix zum großen 
Kräftemessen eingefunden. 
Zwei Tage lang ermittelten sie 
ihre Landesmeister. Die Me-
daillengewinner treten schon 
in einer Woche wieder an. 
Dann steht in Rosenberg, im  
Kreisverband Waterkant, die 
FKV-Meisterschaft auf dem 
Programm.

In fast allen Altersklassen 
ging es sehr eng zu. Allzu gro-
ße Fehler durften sich die Boß-
ler daher nicht erlauben, woll-
ten sie um die Medaillen mit-
werfen. Entsprechend weit 
ging es selbst in den jüngeren 
Jugendklassen. Schon in der 
männlichen Jugend D muss-
ten die Friesensportler einen 
Schnitt von 100 Meter pro 
Wurf auf die Straße bringen, 
um es aufs Podest zu schaffen. 
Mit der Gummikugel verpass-
te Steffen Hayen (Etzel) in der 
männlichen Jugend D mit 
einer Weite von 1023 Metern 
sogar den Sprung in die Me-
daillenränge. Den Titel sicher-
te sich hier Lars Remmers 
(Reepsholt) mit 1185 Metern.

Unter besonderer Beobach-
tung standen diejenigen, die 
vor zwei Wochen noch bei der 
Europameisterschaft in 
Schleswig-Holstein gestartet 
waren. Viele von ihnen hatten 
sich gezielt auf den internatio-
nalen Vergleich vorbereitet 
und hatten kaum Zeit, für den 
Wettbewerb auf Landesebene 
zu trainieren. Das zeigte sich 

Nachdem es für sie bei der 
Europameisterschaft nicht 
ganz nach Plan gelaufen ist, 
war dies eine beachtliche Leis-
tung. Marian Jahnke (Wester-
accum) zeigte, dass er nicht 
nur mit der kleinen Kugel um-
zugehen weiß. Nach Silber bei 
der EM sicherte  er sich nun 
mit der Gummikugel den Titel 
bei der männlichen Jugend A.

Doch nicht nur die jünge-
ren Werfer beweisen, dass ei 
bereit sind, sich am kommen-
den Wochenende mit den Ol-
denburgern zu messen. 
Kampfgeist, Wurfkraft und gu-
te Nerven legten auch die 
Männer V an den Tag. Mit der 
Gummikugel setzte sich Herro 
König (Westeraccum) mit 1429 
Metern durch. Helmut Rade-
macher aus Nenndorf blieb 
nur drei Meter dahinter und 
wurde mit Silber belohnt.

Große Weiten werden auch 
auf den Strecken der FKV-
Meisterschaft erwartet.   Das 
lässt ein Blick auf die Ergebnis-
se der Oldenburger vermuten. 
Schon in der weiblichen Ju-
gend F standen für die Spit-
zenwerferinnen mehr als 1200 
Meter zu Buche. Die ostfriesi-
schen Starter sind also gut be-
raten, sich nicht auf ihren Er-
folgen auszuruhen und sich 
die Strecken rund um Rosen-
berg noch einmal genau anzu-
sehen. Die Verantwortlichen 
weisen in diesem Zusammen-
hang noch einmal darauf hin, 
dass beim Training Warnwes-
ten getragen werden müssen. 
Zudem ist der Einsatz der FKV-
4-Gummikugel auf FKV-Ebene 
inzwischen nicht mehr gestat-
tet.

Friesensport  Landesmeister der Straßenboßler stehen fest – Spannende Wettkämpfe in Buttforde

Bereit für Vergleich mit Oldenburg

in den Platzierungen. Als Vier-
ter war Fabian Schiffmann 
(Südarle) bester EM-Starter der 
Männer mit der Eisenkugel. 
Den Sieg sicherte sich Jannik 
Goosmann (Klein Remels) vor 
Steffen Andreßen (Burhafe) 

und Hilko Eilers aus Leerhafe. 
Bei den Frauen ginge der Titel 
mit der Eisenkugel an Mayra 
Petersen (Schirumer-Leeg-
moor). Zweite wurde Femke 
Wilberts (Norden), die in Hol-
stein mit dem Kloot am Start 

war. Rang drei ging an Martina 
Goldenstein (Moordorf). Sie 
gehörte auch bei der EM zum 
Eisenkader. 

In der weiblichen Jugend 
trumpfte Fieke Müller (Reeps-
holt) groß auf und holte Gold. 

 Imke Reents (Dunum) hat vor ihren Würfen genau Maß genommen. Das zahlte sich aus, sie 
wurde Landesmeisterin in der weiblichen Jugend B. BILD: Christoph Sahler

Von Christoph Sahler

Wilhelmshaven/Aurich – Die 
Eastfrisian Ducks haben ihre 
zwei Spiele währende Nieder-
lagenserie durchbrochen und 
das Derby gegen die Jade Bay 
Buccaneers in der American-
Football-Landesliga mit 21:20 
gewonnen.

Im Vorfeld der Saison einen 
Favoriten für die Playoff-Plät-
ze eins und zwei auszuma-
chen, war nahezu unmöglich. 
Durch die Pandemie hatten 
manche Teams zwei Jahre kein 
Spiel bestritten, andere gingen 
neu formiert in die Spielzeit 
2022. Sven Ippen, Trainer der 
Eastfrisian Ducks, hatte nach 
der 0:26-Pleite gegen die 
Union Bremen Bulls den Geg-
ner als einen der heißen An-
wärter auf die Staffelmeister-
schaft erkoren. Doch vor dem 
Derby mit den Eastfrisian 
Ducks meldete sich Sparten-
leiter Timo Janßen von den Ja-
de Bay Buccaneers zu Wort 
und vermeldete forsch: „Wenn 
wir unsere Hausaufgaben ma-
chen, sollten wir unserer Favo-
ritenrolle auch gerecht wer-
den.“

Die Antwort der Ostfriesen 
folgte am Sonntag auf dem 
Feld. Im Sportpark Freiligrath-
straße lieferten sich beide 
Mannschaften ein spannen-
des Duell, das in  dramatischer 
Weise an die Gäste aus Mid-
dels ging. Im ersten Viertel sa-

American Football  Ostfriesen setzen sich  engem  Duell  mit 21:20 durch
Ducks gewinnen Derby in Wilhelmshaven

hen die Zuschauer noch keine 
Punkte. Das sollte sich in den 
zweiten 15 Minuten ändern. 
Durch einen Touchdown plus 
Extrapunkt gingen die Eastfri-
sian Ducks mit 7:0 in Führung. 
Wilhelmshaven kam anschlie-
ßend stark aus der Halbzeit-
pause. Die Bucs erzielten zwei 
Touchdowns, trafen beide Ex-
trapunkte und gingen mit 
einer 14:7-Führung ins letzte 

Viertel. Die Kräfte ließen nun 
schon deutlich nach – beide 
Mannschaften hatten nur 
einen kleinen Kader zur Verfü-
gung. 

Eine Minute vor Schluss lag 
Wilhelmshaven mit 20:14 vor-
ne. Die Ducks um Quarterback 
André Richels starteten ihre 
Ballbesitzphase in der eigenen 
Hälfte und standen drei Spiel-
züge später 80 Yards weiter 

vorne, an der 1-Yard-Linie der 
Bucs. Richels übernahm den 
Ball vom Center und rannte 
selbst in die Endzone zum ent-
scheidenden Touchdown. Die-
ser „Quarterback-Sneak“ und 
der anschließende Extrapunkt 
brachten die Ducks mit 21:20 
in Front. Die letzten 20 Sekun-
den hielt die Defensive stand 
und brachte den Sieg über die 
Zeit. 

Die Eastfrisian Ducks (in Gelb) und die Jade Bay Buccaneers lieferten sich ein spannendes 
Nachbarschaftsduell. BILD: BJÖRN LÜBBE
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männliche Jugend F Holz
1. Ole Wolf, Akelsbarg  757 Meter
2. Malte Janssen, Middels   737
3. Max Jordan, Südarle  727
weibliche Jugend F Holz
1. Ariane Look, Großheide  617
2. Ria Wübbenhorst, Dietrichsfeld  568
3. Lea Hölscher, Rahe   566 
männliche Jugend E Gummi
1. Julian Frerichs, Menstede/Arle   902
2. Fynn Koptein, Norden   862
3. Hennes Bents, Utarp/Schweindorf  768
weibliche Jugend E Gummi
1. Leevke Fähnders, Ardorf   885
2. Celine Tieden, Blomberg  756
3. Melea Punkert, Collrunge/BW   708
männliche Jugend E Holz
1. Luis Berschuk, Nenndorf  853
2. Thore Bussmann,   835
3. Luca Schmidt, Burhafe  739
weibliche Jugend E Holz
1. Amelie Saathoff, Sch.-Leegmoor   785
2. Lieneke Dommerhold, Ardorf   706
3. Amelie van Mark, Stedesdorf   693
männliche Jugend D Gummi
1. Lars Remmers, Reepsholt  1185
2. Lennard Constapel, Menstede/Arle   1112
3. Ole Mühlena, Südarle   1096
weibliche Jugend D Gummi
1. Imke Hayen, Stedesdorf   1045
2. Berit Goldenstein, Holtgast  1000
3. Sophie Schepker, Etzel   972
männliche Jugend D Holz
1. Lennart Erdwiens, Dietrichsfeld   1117
2. Lias Meyerhoff, Südarle  1059
3. Hanno Dirksen, Eversmeer  1996
weibliche Jugend D Holz
1. Mila Ihnen, Utarp/Schweindorf  1032
2. Pia Tjardes, Stedesdorf  1006
3. Ulla Brüling, Südarle   978
männliche Jugend C Gummi
1. Jendrik Rahmann, Wiesederfehn   1302
2. Eike Conring, Ludwigsdorf   1240
3. Keno Kohlhaas, Willen   1181
weibliche Jugend C Gummi
1. Sunna Schoolmann, Südarle   1342
2. Neele Tunder, Dietrichsfeld   1323
3. Fenna Behrends, Wiesederfehn  1273
männliche Jugend C Holz
1. Jelko Wiechers, Südarle  1358
2. Jann Coordes, Eversmeer   1293
3. Hannes Müller, Westeraccum  1220
weibliche Jugend C Holz
1. Tomke Kleen, Westerende  1114
2. Femke Rothert, Berdum  1037
3. Lara Wunder, Berumerfehn   1010
männliche Jugend B Gummi
1. Terje Oldenettel, Etzel   1409
2. Olaf Harms, Ostermoordorf  1398
3. Torben Thorwarth, Negenmeerten   1377
weibliche Jugend B Gummi
1. Imke Reents, Dunum  1291
2. Eske Schurimann, Westeraccum  1288
3. Julia Uphoff,  Norden  1204
männliche Jugend B Holz
1. Lukas Breidenbrücker, Utarp/Schw.  1429
2. Jonas Eden, Theener  1379
3. Hauke Roolfs, Südarle   1377
weibliche Jugend B Holz
1. Fabienne  Reents, Willen  1222
2. Imke Claassen, Reepsholt  1194
3. Anna Siemens, Eggelingen  1136
männliche Jugend B Eisen
1. Hauke Gerken, Rahe   1715
2. Hauke Friedrichs, Dietrichsfeld  1608
3. Fynn Meyerhoff, Südarle   1571
weibliche Jugend B Eisen
1. Svea Rector, Hage  1312
2. Marit Erdwiens, Dietrichsfeld  1288
3. Neele, Held, Rechtsupweg   1237
männliche Jugend A Gummi
1. Marian Jahnke, Westeraccum   1559
2. Rene Hollwedel, Theener   1527
3. Ihno Bandur, Neuschoo   1448
weibliche Jugend A Gummi 
1. Lisa Ubben, Stedesdorf  1442
2. Milena Bohlen, Tannenhausen   1406
3. Levke Frerichs, Münkeboe   1343
männliche Jugend A Holz
1. Marlon Niendieker, Dietrichsfeld  1556
2. Jesko Hogelücht, Nenndorf  1478
3. Hilko Krey, Eversmeer  1473
weibliche Jugend A Holz
1. Hanna Eilts, Uttel   1344
2. Leonie Fleßner, Ihlowerfehn  1206
3. Alina Marie Bikker, Simonswolde   1153
männliche Jugend A Eisen
1. Steffen Mellies, Theener   1993
2. Torben Eggers, Nenndorf  1723
3. Gerke Gerken, Rahe  1706
weibliche Jugend A Eisen
1. Fieke Müller, Reepsholt   1645
2. Alea Emken, Mamburg   1619
3. Fentje Rabenstein, Ostermoordorf  1467
Männer I Gummi
1. Kevin Carls, Upschört   1655
2. Hilko Rosenberg, Upgant-Schott  1550
3. Günther Klöver, Akelsbarg  1549
Frauen I Gummi
1. Maike Meyer, Theener  1536
2. Antje de Vries, Großheide   1426
3. Anke Oldewurtel, Buttforde   1384
Männer I Holz
1. Eike-Henning  Peters, Ardorf  1624
2. Malte Gronewold, Theener  1530
3. Stefan Siebolds, Burhafe  1523
Frauen I Holz
1. Kerstin Cornelius, Leerhafe   1353
2. Conny Wolf, Collrunge/BW   1286
3. Ann-Christin Peters, Ardorf   1258
Männer I Eisen
1. Jannik Goosmann, Klein-Remels   1948
2. Steffen Andreßen, Burhafe   1934
3. Hilko Eilers, Leerhafe  1911
Frauen I Eisen
1. Mayra Petersen, Sch.-Leegmoor   1885
2. Femke Wilberts, Norden  1679
3. Martina Goldenstein, Moordorf   1643
Männer II Gummi
1. Udo Galts, Utgast  1686
2. Hans Krey, Roggenstede   1640
3. Achim Rosendahl, Theener   1636
Frauen II Gummi
1. Tanja Meppen, Bensersiel  1523
2. Kerstin Friedrichs, Dietrichsfeld,  1479
3. Magret Campen, Westerende  1418
Männer II Holz
1. Angelo Schmidt, Utarp/Schweindorf   1487
2. Matthias Schlegel, Marx  1467
3. Gerald Penning, Deternerlehe  1451
Frauen II Holz
1. Sonja Fröhling, Collrunge/BW   1524
2. Heike Buscher, Dunum  1385
3. Marion Hinrichs, Spekendorf   1186
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Männer III Gummi
1. Ludwig Rosenberg, Upgant-Schott  1677
2. Manfred Eiben, Pfalzdorf   1561
3. Jürgen Freese, Berumerfehn  1552
Frauen III Gummi
1. Insa Weets, Holtgast  1247
2. Christa Eilts, Akelsbarg   1231
3. Inge Eyhausen, Upl.-Hollen  1206
Männer III Holz
1. Peter Djuren, Norden   1559
2. Holger Menken, Ardorf  1556
3. Henri Manott, Buttforde   1551
Frauen III Holz
1. Anne Kau, Utgast  1193
2. Antje Schöttler-Gerjets, Reepsholt   1164
3. Steffi Köllmann, Ihlowerfehn    1079
Männer IV Gummi
1. Johann Theesfeld, Nenndorf   1391
2. Georg Habben, Rahe   1361
3. Friedrich Hinrichs, Buttforde   1328
Frauen IV Gummi
1. Anntchen Suntken, Victorbur   1078
2. Ulla Mueller, Norden   982
3. Elisabeth Jacobs, Neuharlingersiel   966
Männer IV Holz
1. Gerd Onken, Ardorf  1358
2. Helmut Bents, Westeraccum  1259
3. Gerd Eggers, Esens/Moorweg  1235
Frauen IV Holz
1. Gertrud Noormann, Südarle  1002
2. Insa Bengen, Ochtersum  974
3. Angelika Kälker, Mamburg   922
Männer V Gummi
1. Herro König, Westeraccum  1429
2. Helmut Rademacher, Nenndorf  1426
3. Sieghard Meier, Leerhafe  1396
Männer V Holz
1. Hermann Eilts, Willen  1307
2. Jan Ubben, Simonswolde   1262
3. Jann P. Hinrichs, Fahne  1241

Tipps, Termine &
Anregungen?

 Ihr direkter
 Ansprech-
 partner
 für den  
Sport:

Jochen Schrievers 
T 0 44 61/944 290
@ sport@harlinger.de


